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Die kjjgis ries LÉ» unii des Lernens

beides wird bei regelmässigem Gebrauch

OVOMALTINE leicht ertragen

Leicht und vollständig assimilierbare,
rasch bereitete, wohlschmeckende
Kraftnahrung fiir Kinder u. Erwachsene.

Verlangen Sie Probe und Literatur von

Dr. A. WANDER, A.-G., BERN

Dnuzimmrige, sonnige IDohnuno
mit Alpenaussicht, Jahreszins Fr. 200, zu vermieten bei

980 Dr. Nussbaum, Station Gwatt bei Thun.

'lnnenseminar und ioenterinslll

Aufnahmeprüfung- : Dienstag und Mittwoch, den 13. und
14. April, von morgens 8 Uhr an.

Anmeldungen bis 31. März beim Bektorat.
Beizulegen sind sämtliche Schulzeugnisse, ein Altersausweis und eine

selbstverfasste Darstellung des Lebens- und Bildungsganges. Aspirantinnen für das

Seminar haben ausserdem ein ärztliches Gesundheitszeugnis nacli vorgeschriebenem
Formular (das vom Bektorat bezogen werden kann) ausstellen zu lassen. —
Besondere Einladung zur Prüfung erfolgt keine mehr. 979

Beginn des neuen Schuljahres: Montag, 3. Mai, nachmittags 2 Uhr.
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Wilh. Schweizer & Co., Winterthur
Fabrikation zur Arch beim Bahnhof

liefern als Spezialität in grosser Auswahl
zur Bildung des Zahlensinnes.

(• i. zum Modellieren und Zeichnen.
6FÌ9II6ÌI zur Handfertigkeit und Kartonnage.

zur Korbflechterei.
I zu allen Fröbelschen Spiclbeschäftigiingeii.

Prompte Lieferung direkt au Schulen und Private
Kataloge zu Diensten. 96<

11 L

Egghölzliweg
freundl., sonniger Neubau in aussichtsreicher Sage. Eröffnet frühling 1910.

In erster Linie soll das Heim den Vereinsmitglledern als Alters- und
Erholungsheim dienen. Soweit Platz, werden auch andere Damen aufgenommen.

Prospekte können bei der I. Schriftfülirerin, Fräulein Sahli, Laupenstrasse,
Bern, bezogen werden, welche Anmeldungen entgegennimmt.

Zu recht zahlreichem Besuche des Heims ladet freundlich ein
6GJ Der Zentralvorstand des Schweiz. Lehrerinnenheims.

Bei Bedarf eines wirklich guten, soliden 944

Pianos oder Harmoniums
wenden Sie sich vertrauensvoll an die unterzeichnete Firma,
die an Lehrerinnen sehr günstige Katen-Zahlungsbedingungen
gewährt. — Preise von Fr. 650 und Fr. 55 an

Fr. Krompholz« Bern
Spitalgasse 40 Gegründet 1855

Verein für Verbreitung Guter Schritten in Bern.
Wir empfehlen der geehrten Lehrerschaft unsere sorgfältig und sachkundig ausgewählten

Volksschriften zur Verbreitung bestens. Stets über 100 Nummern verschiedenen
Inhalts auf Lager. Monatlich erscheint ein neues Heft. An Jug-endschrif ten
sind vorhanden das „Frühlicht" in sieben verschiedenen Bändchen, „Erzählungen neuerer
Schweizerdichter" I—V, Lebensbilder hervorragender Männer der Kulturgeschichte, Bilder
aus der Schweizergesehichte, kleine fünf- bis zehnräppige Erzählungen und Märchen.

Auskunft über Bezug der guten Schriften, Rabatt, Mitgliedschaft des Vereins erteilt
gerne der Geschäftsführer Fr. Mühlheim, Lehrer in Bern.

Namens des Vorstandes,
Der Präsident: H. Andres, Pfarrer.

975 Der Sekretär der literarischen Kommission :

Dr. H. Stickel berger, Seminarlehrer.
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